
82. online-Fortbildung, Bremen 21.10.2009

Liebe KollegInnen,

zunächst ein sehr wichtiger Hinweis:
unsere für den 28.10. avisierte Veranstaltung zum Thema Untersuchung der
Wirbelsäule wird aus aktuellem Anlass ins nächste Jahr verschoben: Die 
Auseinandersetzungen um die Verträge zur hausarztzentrierten Versorgung werden 
immer dringlicher - und zugleich erschien Ende Juni das Gutachten des 
Sachverständigenrates für das Gesundheitswesen, das in wesentlichen Teilen den 
Stellenwert der HausärztInnen hervorhob.
Wir freuen uns ganz besonders, mit Dipl.-Soz. Martin Beyer vom Frankfurter 
Institut für Allgemeinmedizin einen der im Hintergrund für das Gutachten Tätigen 
gewinnen konnten.
Alfred Haug wird den Stand der Dinge im Schlichtungsverfahren darstellen, und 
Jürgen Biesewig wird Einblicke in die Arbeit des so genannten Reflexionsteams 
zur Vertragsgestaltung geben.

Also: am 28.10. nicht zur Wirbelsäulen-Untersuchung ins FoBiZe in der
Westerstraße kommen, sondern, wie aus der anhängenden Einladung
hervorgeht, um 19.30 in den Vortragssaal der Angestelltenkammer in der
Bürgerstraße/Ecke Violenstraße

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Der nächste Bremer Hausärztetag - bereits der 11. und der 4. ganztägige
- wirft seine Schatten voraus.
Im Anhang noch einmal das bereits versendete Programm für das ganze
Praxis-Team.
Bitte bedenken Sie: dieser Hausärztetag wird ohne Teilnehmerbeiträge
nicht auskommen - und einige Veranstaltungen werden hinsichtlich der
Teilnehmerzahl begrenzt sein.
Melden Sie sich zeitig an - und bringen Sie möglichst Ihren
Überweisungsbeleg am 18.11. mit.
Wir hoffen, dass wir wieder solch guten Zuspruch finden wie im
vergangenen Jahr.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
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Die Angelegenheit um die H1N1-Impfung wird mittlerweile immer bunter.
Ich hänge das aktuellste Info des Arzneitelegramms an. Nach meiner
Einschätzung ist die geplante Massenimpfung erledigt. Nach meiner
Beobachtung verstößt die Ausgabe von zweierlei Impfstoffen für
Prominente und für die Massen (auch wenn der Ganzkeim-Impfstoff für
Beamte, Soldaten und Politiker alles andere als empfehlenswert ist) so
eklatant gegen das Gerechtigkeitsempfinden der Bevölkerung, dass die
Impfbereitschaft in einen marginalen Bereich hinein schrumpfen wird.
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Am 9. September hatten wir eine ganz besonders interessante Fortbildungs-
Veranstaltung zum Thema Krebsfrüherkennung. Vortragende waren der Bremer Krebs-
Epidemiologe Klaus Giersiepen, der Hausazt-Kollege Stefan Kreszis aus Bremen-
Nord und ich.
Wir arbeiteten heraus, dass Krebsvorsorge-Untersuchungen nur die Darmkrebs-
Früherkennung und der Zervix-Abstrich sind - in dem Sinn, dass bereits Vorstufen 
von Krebs erkannt und beseitigt werden können -, es keine Evidenz für den Nutzen 
eines Koloskopie-Screenings gibt die Mammographie allenfalls einen marginalen 
Nutzen hat, und dass die beiden Untersuchungen mit der besten Evidenz, der 



Zervix-Abstrich und die Untersuchung auf okkultes Blut, in Deutschland nicht
systematisch im Sinn eines Screenings durchgeführt werden.
Ich hänge neben dem Handout beispielhaft Standards aus unserer Praxis zum Umgang 
mit Okkultblut- und Zervix-Screening sowie entsprechende Patientenratgeber an.

In einer englischen Arbeit fand ich interessanterweise, dass, anders als
dies in der Fortbildung zum Hautkrebs-Screening kommuniziert wurde, ein
allgemeines Meiden von Sonneneinstrahlung gar nicht empfohlen werden kann:
Schwere Sonnenbrände insbesondere in der Kindheit sind zu vermeiden,
allmähliches Bräunen und Gewöhnen scheint eher zu schützen.

/What are the risk factors for melanoma? Exposure to sun Although sun
exposure has long been suspected to be a risk factor for melanoma, the
relation between sun exposure and melanoma is complex. The evidence that
sun exposure may be associated with melanoma is apparent when comparing
incidence in Australia and sunny parts of the US with Europe. The
incidence of melanoma is three to four times higher in Queensland,
Australia, than in the UK. However, a significant association between
sun exposure behaviour and melanoma is less easy to show in a
case-control setting. A meta-analysis of melanoma case-control studies
found low relative risks associated with various measures of exposure to
ultraviolet radiation, and the relation with sunshine was not dose
dependent. Sharp, short bursts of acute exposure in childhood, and
severe sunburn, were most strongly associated with melanoma. However,
cumulative occupational exposure seemed to be protective in some white
populations. Odds ratios associated with sun exposure are often no
longer significant after adjustment for skin type, which supports a
hypothesis that host response to ultraviolet radiation is more important
than dose of sun exposure./

Eine weitere bei der Veranstaltung offen gebliebene Frage war die, ob
Kondome vor einer HPV-Infektion schützen - hierzu fand ich in einer
Pubmed-Recherche sehr schnell eindeutige positive Aussagen.

Mit freundlichen Grüßen
Günther Egidi
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